


Besichtigungstage

23.02. & 
01.03.24

12 – 16 Uhr Ihr Wohntraum 
mit 2 bis 5 Zimmern:  

zwischen 50 m² und 125 m²

individuell in Grundriss 
und Ausstattung 

barrierearm mit Aufzug

mit Balkon, Dachterrasse 
oder Mietergarten

Tiefgarage - auf Wunsch 
auch mit Wallbox für’s 
Elektroauto

am-muehlwerder.de
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Halle mit Remis gegen Tabellenzweiten Bensheim

Die Handballerinnen des SV Union Hal-
le-Neustadt haben am letzten Spieltag des 
Jahres für eine Überraschung gesorgt. 
Die Saalestädterinnen trotzten am Sams-
tag dem Tabellenzweiten HSG Bensheim/
Auerbach nach einer starken Leistung beim 
20:20 (10:9)-Unentschieden einen Punkt ab. 
Halle-Neustadt hat nun drei Zähler Vor-
sprung auf den ersten Abstiegsplatz.

Die Gastgeberinnen erwischten dank ihrer 
überragenden Deckungsarbeit einen Start 
nach Maß und führten nach 20 Minuten mit 
7:3. Bis zur Pause kämpfte sich Bensheim 
auf einen Treffer heran und schaffte in der 

38. Minute den 11:11-Ausgleich. 

Bis zum 17:15 (52.) gaben jedoch die Hallen-
serinnen den Ton an. Mit vier Treffern in Se-
rie kippte die HSG die Begegnung und hatte 
beim 19:17 (58.) alle Trümpfe in der Hand. 

Doch mit einem energischen Endspurt si-
cherten sich die Wildcats noch den Teiler-
folg. 
Union-Torfrau glänzte mit 22 Paraden. Au-
ßerdem hatten Cara Reuthal (4), Julia Nie-
wiadomska und Helena Mikkelsen (je 3) gro-
ßen Anteil am Remis.
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U N S E R E  G Ä S T E :  B U X T E H U D E R  S V 

Buxtehuder SV 

Bisherige Begegnungen

11.03.2023 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 37:24
08.10.2022 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 22:24
26.02.2022 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 17:24
19.09.2021 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 33:23
14.05.2021 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 31:23
12.09.2020 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 25:23
14.04.2019 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 26:32
18.11.2018 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 29:29
17.02.2010 DHB-P WILDCATS vs. Buxtehuder SV 19:33
02.11.2008 DHB-P WILDCATS vs. Buxtehuder SV 25:33

Wildcats gegen Buxtehuder SV gesamt: (gewonnen: 1 / unentschieden: 1 / verloren: 8) (10 Spiele)
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Bisherige Begegnungen

11.03.2023 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 37:24
08.10.2022 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 22:24
26.02.2022 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 17:24
19.09.2021 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 33:23
14.05.2021 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 31:23
12.09.2020 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 25:23
14.04.2019 1. BL WILDCATS vs. Buxtehuder SV 26:32
18.11.2018 1. BL Buxtehuder SV vs. WILDCATS 29:29
17.02.2010 DHB-P WILDCATS vs. Buxtehuder SV 19:33
02.11.2008 DHB-P WILDCATS vs. Buxtehuder SV 25:33

Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN
Kuske Laura TW x Thüringer HC
Klomp Kalia RM x Boden Handboll IF (SWE)
Heider Lotta RA x HSG Bensheim/Auerbach
Reiche Cara LA x HL Buchholz 08-Rosengarten

Rakstad Mie Elen RR x Larvik HK (NOR)

Rühter Lea TW x Karriereende
Heldmann Johanna RR x Karriereende
Winterberg Mailee RA x Handballpause

Kollmer Lucia LA x HL Buchholz 08-Rosengarten

Am 4. August 1862 wurde der Buxtehuder 
Turn- und Sportverein von 1862 e.V. gegrün-
det. 
Nach mehreren Fusionen und Umbenennun-
gen erfolgte 1945 die Gründung des Buxte-
huder Sportverein von 1862 e.V. 
Mit dem Aufstieg in erste Liga 1989 etablier-
te sich Buxtehude in der Bundesliga-Spitzen-
gruppe und erreichte das Endspiel um den 
DHB-Pokal. 
Den ersten Titel feierte man 1994 auf inter-
nationaler Ebene mit dem Gewinn des Euro 
City-Cups. Es folgten eine Finalteilnahme 
2002 im EHF Challenge-Cup sowie eine Vi-
ze-Meisterschaft im Folgejahr.

Unter Trainer Dirk Leun unternahmen die 
Hansestädterinnen einen erneuten Angriff 
auf die Spitze und 2010 gelang der Triumph 
im EHF Challenge-Cup. 
2011 zog das Team sowohl in der Meister-
schaft als auch im DHB-Pokal ins Finale ein. 
2012 stand der BSV erneut im Meister-
schaftsfi nale und qualifi zierte sich für die 
Champions League. 
Der große Wurf gelang 2015: als Ausrichter 
des Final4-Turniers in Hamburg durfte man 
den DHB-Pokal in die Höhe recken. 
Zwei Jahre später bejubelten die Norddeut-
schen den zweiten Pokalgewinn der Ver-
einsgeschichte beim Final4 in Bietigheim.

Historie
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S P I E L A U F S T E L L U N GS P I E L A U F S T E L L U N G

SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

30 Kreitczick Anja

5 Nukovic Edita

6 Woch Lotta

7 Fischer Franziska

13 Östlund Madeleine

15 Woller Cecilie

17 Hertha Emma

20 Struijs Maxime

22 Wipper Tabea

24 Mikkelsen Helena

25 Röpcke Lilli

26 Reuthal Cara

29 Lundström Alexandra

35 Rösner Isabelle

44 Niewiadomska Julia

72 Kieffer Ilona

75 Dierks Vanessa

78 Strauchmann Lucy

Trainer:   Till Wiechers 
Torwartrainer:  Thomas Müller
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Ines Walther
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme
Sportdirektor:  Jan-Henning Himborn
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S P I E L A U F S T E L L U N G

Buxtehuder SV 
Trainer:   Dirk Leun
Co-Trainer:  Adrian Fuladdjusch
TW-Trainerin: Debbie Klijn

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

1 Kukse Laura

12 Andresen Marie

2 Süchting Liv

4 Klomp Kalia

5 Nielsen Maj

7 Heider Lotta

9 Kašpárková Magda

10 Mühlner Maxi

11 Dölle Isabelle

14 Schönefeld Maja

17 Kähr Charlotte

19 Reiche Cara

23 Hartstock Cara

25 Hagen Sinah

27 Rakstad Mie Elen

28 von Prittwitz Teresa

33 Lakenmacher Mia

REFEREES
Name Steven Heine Sascha Standke

Geburtsjahr / Wohnort 1984  / Wendeburg 1983 / Ronnenberg
Schiedsrichter seit: 1999    1999

DHB Einsätze 296  296
EHF-/IHF-Einsätze - -
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W I L D C A T S  H A L L E  –  R Ü C K B L I C K

Wildcats verlieren Ostderby vor Rekordkulisse 

Am Mittwochabend mussten sich die Wild-
cats vor heimischer Rekordkulisse mit 22:25 
(10:10) gegen den BSV Sachsen Zwickau ge-
schlagen geben. Beide Mannschaften waren 
hochmotiviert und wollten die zwei Punkte 
haben. Halle wollte seinen Abstand zu den 
Abstiegsrängen vergrößern und Zwickau 
benötigte dringend die Punkte, um aus dem 
Tabellenkeller herauszukommen. 1200 Zu-
schauer sahen von der ersten Minute an 
ein Spiel auf Augenhöhe. Das erste Tor der 
Partie warf Zwickaus Spielerin Laura Szabó, 
doch Halle ließ nicht lange mit dem ersten 
Tor auf sich warten und Helena Mikkel-
sen glich kurzerhand aus. Keine der beiden 
Mannschaften konnte sich absetzen und so 
blieb es bis zum Halbzeitpfi ff ausgeglichen 
und es stand zur Halbzeit 10:10.

Wildcats verspielen drei Tore Führung

Nach dem Seitenwechsel fanden die Wild-
cats wieder gut ins Spiel und gingen schnell 
mit zwei Toren in Führung. Bis zur 40. Minu-
ten hielt Halle den Abstand und Julia Niewi-
adomska erhöhte mit ihrem Treffer sogar 
auf drei Tore. Doch Zwickau gab nicht auf 
und so kämpften sie sich Tor um Tor her-
an bis Laura Szabó in der 49. Minuten zum 
19:19 ausglich. In den letzten 10 Minuten 
sahen die Zuschauer in der swh.arena eini-
ge technischer Fehler auf beiden Seiten und 
viele Fehlwürfe. Zwickaus Trainer Norman 
Rentsch nahm in der 60. Minute beim Stand 
von 22:23 seine letzte Auszeit. Er schien die 
richtigen Worte gefunden zu haben, denn 
Diana Dogg Magnusdottir traf direkt zum 

22:24. Halle versuchte noch einmal einen 
schnellen Angriff doch Torhüterin Caroline 
Martins hielt den Ball von Cecilie Woller und 
im Gegenzug traf Zwickau zum entschei-
denden 22:25. Erfolgreichste Schützin beim 
BSV Sachsen Zwickau war Ema Hrvatin mit 
sieben Treffern. Auf Seiten der Wildcats traf 
Julia Niewiadomska fünf Mal das gegneri-
sche Tor.
Lange dürfen sich die Wildcats mit dieser 
Niederlage nicht aufhalten, denn schon am 
Samstag kommt der nächste Gegner an 
die Saale. Mit der HSG Bensheim/Auerbach 
kommt ein starkes Team, der aktuell auf 
dem zweiten Tabellenplatz verweilt. Anpfi ff 
der Partie ist am 30.12. um 19 Uhr in der 
swh.arena.
Stimmen zum Spiel
Till Wiechers (Trainer SV UNION Halle-Neu-
stadt)
„Wir haben heute zu viele freie Bälle liegen 
lassen und hatten das Momentum in der 
Mitte der zweiten Halbezeit eigentlich bei 
uns. Wir haben leider in der Schlussphase 
und vor allem in den letzten fünf Minuten 
nicht die entscheidenden Akzente setzen 
können.
Norman Rensch (Trainer BSV Sachsen 
Zwickau)
„Wir sind froh, dass wir hier zwei Punkt mit-
genommen haben und es ist nicht selbstver-
ständlich das wir Auswärts punkten. Meine 
Mannschaft hat sich den Sieg heute in den 
letzten Wochen und Monaten erarbeitet. Ich 
sehe das sich meine Mannschaft von Spiel 
zu Spiel weiterentwickelt und dafür haben 
wir uns heute belohnt“
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W I L D C A T S  H A L L E  –  I N F O 

Krankheitswelle bei den Wildcats: Dortmund wollte spielen - 
HBF sagt Spiel ab 

Die Partie in der 1. Handball Bundeliga Frau-
en zwischen dem BVB Dortmund Handball 
und dem SV UNION Halle-Neustadt wird ver-
legt. Ursprünglich sollte das Spiel am Sams-
tag, den 06.01.2024 um 19:00 Uhr in der 
Sporthalle Wellinghofen ausgetragen wer-
den. Grund für die Absage ist eine Grippe-
welle bei den Wildcats aus Halle. Insgesamt 
13 Spielerinnen sind nicht spielfähig. Neben 
den langzeitverletzten Madeleine Östlund 
und Franziska Fischer (beide Knie) klagen 
die anderen Spielerinnen meist über Erkäl-
tungssymptomen. Wann das Spiel nachge-
holt wird ist noch offen.

Nein zur Spielverlegung vom BVB aus 
Dortmund

Am Donnerstag hat Borussia Dortmund 
schriftlich einer Spielverlegung nicht zuge-
stimmt. Die Personalsituation wurde vom 
SV UNION Halle-Neustadt bereits am Mitt-
woch mündlich den Gastgeber und der spiel-
leitenden Stelle kommuniziert. Da der BVB 
der Spielverlegung nicht zustimmte, musste 
der Verein den zeitaufwendigen Weg über 
die spielleitende Stelle der Handball Bundes-
liga Frauen wählen. Neben ärztlichen Attes-
ten musste zusätzlich auf eigene Kosten ein 
amtsärztliches Zeugnis für jede betreffende 
Spielerin eingeholt werden. Alle nicht spiel-
fähigen Spielerinnen stellten sich daraufhin 
am Freitag beim Amtsarzt der Stadt Halle 
(Saale) vor. Dieses Vorgehen ist Vorausset-
zung für eine Spielabsetzung und in den 
Durchführungsbestimmungen der Handball 

Bundesliga Frauen (HBF) geregelt. Gegen 
10:50 Uhr bestätigte Uwe Stemberg als 
spielleitende Stelle der HBF den offi  ziellen 
Spielverlegungsantrag per E-Mail.

SV UNION Halle-Neustadt kam Wünschen 
aus Dortmund in der Vergangenheit nach

Das Verhalten von Borussia Dortmund sorgt 
bei den Verantwortlichen des SV UNION Hal-
le-Neustadt mit Blick auf die Vergangenheit 
für wenig Verständnis. Im März 2022 hatte 
Borussia Dortmund 24 Stunden vor Anwurf 
den Wunsch nach einer Spielverlegung ge-
äußert. Diesen hat der SV UNION Halle-Neu-
stadt zugestimmt und das Heimspiel in der 
SWH.arena damals kurzfristig verlegt.
Wir bitten um Verständnis für die Kurzfristig-
keit der Spielverlegung. Die Durchführungs-
bestimmungen der Handball Bundesliga 
Frauen (HBF) bilden die Grundlage für Spiel-
absagen im Krankheitsfall. Um diese Grund-
lagen zu erfüllen, mussten mehrere Kriterien 
erfüllt werden. Diese Anforderungen haben 
wir Freitagvormittag erfüllt und die Unterla-
gen bei der spielleitenden Stelle eingereicht.
Nachholtermin für das Spiel ist am Freitag 
den 08.03.2024 um 19:30 Uhr.



� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 3  –  2 0 2 4

DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

09.09.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen 
Vipers

32:21

16.09.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS 39:26
23.09.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath 31:25
30.09.2023 DHB-Pokal Samstag 18:30 Uhr HSV Solingen 

Gräfrath
WILDCATS 29:27

07.10.2023 1. Bundesliga Samstag 19:30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS 31:26
22.10.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen 22:22
28.10.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 37:20
11.11.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Sport-Union Neckar-

sulm
28:26

15.11.2023 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS 41:19
27.12.2023 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS BSV Sachsen Zwickau 22:25
30.12.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Au-

erbach
20:20

08.03.2024 1. Bundesliga Samstag 19:30 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS
21.01.2024 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV
27.01.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS
03.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr HSG Bad Wildungen 

Vipers
WILDCATS

10.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe
17.02.2024 1. Bundesliga Samstag 18:30 Uhr HSG Solingen-Gräf-

rath
WILDCATS

24.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen
DHB-Pokal

17.03.2024 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen WILDCATS
23.03.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Thüringer HC
30.03.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Sport-Union Neck-

arsulm
WILDCATS

20.04.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim
27.04.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS
04.05.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Bensheim/Au-

erbach
WILDCATS

11.05.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS BVB Dortmund
18.05.2024 1. Bundesliga Samstag 16:00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS
25.05.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 3  –  2 0 2 4

DATUM WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

SPIELORT ERGEB-
NIS

10.09.2023 Sonntag 16:00 Uhr Dessau-Ross-
lauer HV

JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau 19:22

17.09.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Chemnitzer HV SWH.arena Halle 
(Saale)

30:20

23.09.2023 Samstag 17:00 Uhr VfL Meißen JUNIORTEAM Sporthalle Heiliger 
Grund Meißen

32:21

01.10.2023 Sonntag 11:00 Uhr JUNIORTEAM SG Apolda/Großsch-
abhausen

SWH.arena Halle 
(Saale)

08.10.2023 Sonntag 14:00 Uhr SV Aufbau 
Altenburg

JUNIORTEAM Sporthalle Goldener 
Pfl ug Altenburg

19:28

15.10.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena Halle 
(Saale)

21:21

05.11.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena Halle 
(Saale)

23:25

10.11.2023 Freitag 19:00 Uhr TSV Niederndo-
deleben

JUNIORTEAM Wartberg-Halle Nie-
derndodeleben

27:27

18.11.2023 Samstag 15:00 Uhr HC Leipzig JUNIORTEAM Sporthalle Sport 
Oberschule

23:18

25.11.2023 Samstag 20:00 Uhr HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder 
Halle

22:33

15.01.2023 Sonntag 17:00 Uhr SC Markran-
städt

JUNIORTEAM Sportcenter Markran-
städt

02.12.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM AAC Amazonen SWH.arena Halle 
(Saale)

35:20

10.12.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Dessau-Roßlauer HV SWH.arena Halle 
(Saale)

32:26 

17.12.2023 Sonntag 17:00 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chem-
nitz

20:22

21.01.2024 Sonntag 11:00 Uhr JUNIORTEAM VfL Meißen SWH.arena Halle 
(Saale)

27.01.2024 Samstag 17:00 Uhr SG Apolda/
Großschabhau-

sen

JUNIORTEAM Sporthalle "Am Sport-
park" Apolda

04.02.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Aufbau Altenburg SWH.arena Halle 
(Saale)

24.02.2024 Samstag 18:00 Uhr Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn Sporthalle 
Görlitz

02.03.2024 Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSV Niederndo-
deleben

SWH.arena Halle

09.03.2024 Samstag 15:00 Uhr HC Burgenland JUNIORTEAM Sporthalle Weißenfels
17.03.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HBV Jena 90 Sporthalle Bildungs-

zentrum, Halle
07.04.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HC Leipzig II Sporthalle Bildungs-

zentrum, Halle
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S T A T I S T I K E N

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. SG BBM Bietigheim 11 10 1 0 +127 21:1
2. Thüringer HC 12 10 0 2 +96 20:4
3. HSG Bensheim/Auerbach 11 8 2 1 +40 18:4
4. HSG Blomberg-Lippe 11 8 0 3 +35 16:6
5. Borussia Dortmund 10 7 0 3 +27 14:6
6. TuS Metzingen 11 6 0 5 +35 12:10
7. VfL Oldenburg 11 5 1 5 +3 11:11
8. Buxtehuder SV 11 5 0 6 -24 10:12
9. TSV Bayer 04 Leverkusen 11 4 1 6 -12 9:13

10. WILDCATS 10 3 2 5 -41 8:12
11. BSV Sachsen Zwickau 11 3 0 8 -65 6:16
12. HSG Bad Wildungen Vipers 11 2 0 9 -67 4:18
13. HSV Solingen-Gräfrath 76 12 1 1 10 -91 3:21
14. Sport-Union Neckarsulm 11 1 0 10 -63 2:20

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

Thüringer HC vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 32 : 23
SG BBM Bietigheim vs. HSG Bad Wildungen Vipers verschoben
Borussia Dortmund vs. HSG Bensheim/Auerbach verschoben
Sport-Union Neckarsulm vs. HSG Blomberg-Lippe 21.01.2024   16:00 Uhr

WILDCATS vs. Buxtehuder SV 21.01.2024   16:00 Uhr
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. TuS Metzingen 21.01.2024   16:00 Uhr

BSV Sachsen Zwickau  vs. VfL Oldenburg 21.01.2024   16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Oldenburg vs. SG BBM Bietigheim 21 : 31
HSG Blomberg-Lippe vs. Thüringer HC 24 : 30

HSG Bad Wildungen Vipers vs. Sport-Union Neckarsulm 23 : 35
Buxtehuder SV vs. BSV Sachsen Zwickau 35 : 20

HSG Bensheim/Auerbach vs. TuS Metzingen 26 : 25
HSV Solingen-Gräfrath 76 vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 24 : 31

Borussia Dortmund vs. WILDCATS 08.03.2024   19:30 Uhr
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S T A T I S T I K E NS T A T I S T I K E N

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

HBV Jena 90 vs. SG Apolda/Großschwabhausen 20.01.2024   16:00 Uhr

DRHV 06 vs. HC Leipzig II 20.01.2024   16:00 Uhr

Juniorteam vs. VfL Meißen 21.01.2024   11:00 Uhr

TSV Niederndodeleben vs. Görlitzer HC 21.01.2024   15:00 Uhr

HC Burgenland vs. SV Aufbau Altenburg 21.01.2024   16:00 Uhr

AAC Amazonen vs. HV Chemnitz 21.01.2024   17:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:

Juniorteam vs. DRHV 06 32 : 26

VfL Meißen vs. HBV Jena 90 27 : 27

DRHV 06 vs. AAC Amazonen 26 : 20

SG Apolda/Großschwabhausen vs. HC Burgenland 18 : 31

HV Chemnitz vs. Juniorteam 20 : 22

 TABELLE MITTELDEUTSCHE OBERLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Burgenland 13 12 0 1 +72 24:2
2. HC Leipzig II 12 10 0 2 +126 20:4
3. TSV Niederndodeleben 13 9 1 3 +70 19:7
4. Görlitzer HC 12 8 2 2 +27 18:6
5. Juniorteam 13 8 2 3 +47 18:8
6. VfL Meißen 13 7 1 5 -6 15:11
7. DRHV 06 13 7 0 6 +37 14:12
8. HV Chemnitz 13 5 0 8 -19 10:16
9. HBV Jena 90 13 3 1 9 -23 7:19

10. SV Aufbau Altenburg 13 2 1 10 -49 5:21
11. AAC Amazonen 13 2 0 11 -79 4:22
12. SG Apolda/Großschwabhausen 13 0 0 13 -203 0:26



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



LOKAL GANZ STARK

BITTERFELD  Arbeitsplätze 
durch Neuansiedlung 
weiterer Firmen. Seite 7

GEDANKEN ZUM TAG

George Bernard Shaw 
irischer Dramatiker

TIPP DES TAGES

WETTER HEUTE

WETTER MORGEN

Sie ist blond und beinhart: 
Oscarpreisträgerin Charlize 
Theron spielt in dem US-
amerikanischen Actionthril-
ler „Atomic Blonde“ eine 
britische Agentin, die im 
Jahr 1989 in Ost-Berlin ein 
wichtiges Dokument wie-
derbeschaffen soll. Der Film 
startet in zahlreichen Kinos 
in Sachsen-Anhalt.     › Filme

Geheimagentin 
in Ost-Berlin

KOMMUNEN

BEVÖLKERUNG

TOURISMUS

TAG DER OFFENEN TÜR

MAGDEBURG/MZ - Eine Steuer-
nachzahlung der Deutschen 
Bank über 150 Millionen Euro 
macht Sachsen-Anhalt zum 
bundesweit größten Gewinner 
bei den Gewerbesteuereinnah-
men. Die Kommunen des Lan-
des verbuchten 2016 ein Plus 
von 27 Prozent. Der Großteil 
davon geht auf die Sonderzah-
lung der Deutschen Bank an 
die Stadt Lützen zurück. Indi-
rekt profitieren alle Gemein-
den, der Landeshaushalt ver-
liert hingegen.                 › Seite 2

HALLE/WIESBADEN/DPA - Die 
Zahl der Geburten hat in Sach-
sen-Anhalt weiter zugenom-
men. Im ersten Halbjahr 2016 
kamen 8 633 Kinder zur Welt. 
Das waren 269 oder 3,2 Pro-
zent mehr als im Vorjahreszeit-
raum, wie das Statistische Lan-
desamt mitteilte. Auch 2014 
habe es bereits einen Anstieg 
gegeben. Das größte Plus gab 
es mit elf Prozent im Saale-
kreis, gefolgt vom Salzland-
kreis mit zehn Prozent. In Hal-
le stieg die Geburtenzahl um 
fünf, in Magdeburg um vier 
Prozent. In den Kreisen An-
halt-Bitterfeld, Harz und Wit-
tenberg wurden weniger Kin-
der geboren.
   Im bundesweiten Vergleich 
bleiben in Sachsen-Anhalt be-
sonders wenige Frauen kin-
derlos. Im letzten Jahr lag die 
Kinderlosenquote bei Frauen 
im Alter von 45 und 49 Jahren 
im Land nur bei 13 Prozent. 
Einen noch geringeren Anteil 
kinderloser Frauen gibt es nur 
in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg. Bundesweit 
bleiben 20 Prozent der Frauen 
kinderlos.           › Seiten 5 und 6

STOLBERG/MZ - Drei Landkrei- 
se aus Sachsen-Anhalt und 
Thüringen haben ein gemein- 
sames Tourismuskonzept für 
die Region Südharz-Ky£äu- 
ser entwickelt. Das Projekt un- 
ter dem Namen S-Ky soll vor 
allem den Angebotsservice in 
der Region verbessern. Das gilt 
einerseits für die touristische 
Infrastruktur wie Wald- und 
Fahrradwege sowie Verkehrs- 
anbindungen, andererseits für 
die Qualität von Gaststätten 
und Hotels. Das Konzept ist am 
Freitag in Stolberg vorgestellt 
worden. Sachsen-Anhalts 
Wirtschaftsminister sagte: „Die 
Region ist es wert, von mehr 
Menschen entdeckt zu wer-
den.“                                › Wirtschaft

Einmaliges
Steuer-Plus

Ansturm auf Luther
BILANZ Das Jubiläumsjahr nimmt Fahrt auf: Die Lutherstätten in Sachsen-Anhalt 
erleben einen großen Andrang. Sogar die Weltausstellung kommt in Gang.

Immer mehr 
Babys in 
Sachsen-Anhalt
Geburtenzahl steigt
deutlich an.

Mehr Qualität 
soll Touristen 
überzeugen

HALLE  Zukünftig mehr 
Frauen in verantwortlichen 
Positionen. Seite 9

ZEITZ  Talent-Patenschaft 
für hochbegabte Kinder 
übernommen. Seite 12

UNABHÄNGIG & ÜBERPARTEILICH www.mz.deTÄGLICH AKTUELLE NACHRICHTEN

SCHNELL ERKLÄRT 

Wie hängen Unwetter in Nie-
derbayern mit dem Klimawan- 
del zusammen? Klimawandel 
bezeichnet die Veränderung  
des Klimas auf der Erde und 
erdähnlichen Planeten, un-
abhängig davon, ob die Ursa-
chen auf natürlichen oder 
menschlichen (anthropoge-
nen) Einflüssen beruhen. 
Die gegenwärtige, vor allem 
durch den Menschen verur-
sachte globale Erwärmung 
ist ein Beispiel für einen Kli-
mawandel.                  › Seite 3

Klimawandel

„Auch Schlafen 
ist eine Form der 
Kritik, vor allem 
im Theater.“

VON KAI GAUSELMANN

HALLE/MZ - Das Reformationsju-
biläum beschert den Lutherstät-
ten in Sachsen-Anhalt einen 
massiven Zuwachs an Besuchern 
- und lässt den Tourismus im 
Land über den Bundestrend hin-
aus wachsen. So ist die Zahl der 
Übernachtungen von Januar bis 
Mai um vier Prozent gestiegen - 
bundesweit war es in diesem 
Zeitraum nur ein Prozent. Die 
Besucherzahlen bei Museen wie 
Luthers Geburtshaus haben sich 
indes mehr als verdoppelt. „Un-
sere Museen und touristischen 
Angebote müssen keinen Ver-
gleich scheuen“, sagte Minister-
präsident Reiner Haseloff (CDU) 
der MZ. 
 Die Zahl der ausländischen 
Gäste ist sprunghaft gestiegen: 
um annähernd ein Fünftel auf 
fast 210.000 Übernachtungen in 
den ersten fünf Monaten des Jah-
res. „Das zeigt, dass die internati-
onale Vermarktung des Reforma-
tionsjubiläums Erfolg hatte“, so 
Haseloff. Auch Wirtschaftsmi-

nister Armin Willingmann (SPD) 
reagierte erfreut. „Sachsen-An-
halt etabliert sich auch internati-
onal immer stärker als Reise-
land“, so Willingmann. Nach den 
umfangreichen Investitionen der 
vergangenen Jahre präsentierten 
sich die Sachsen-Anhalter als 
„gute, weltoffene Gastgeber, die 
mit kulturellen und touristischen 
Angeboten überzeugen“. Die aus-
ländischen Touristen kommen 
vor allem aus den Benelux-Staa-
ten, den USA und Skandinavien. 
 Allein die Lutherstadt Eisle-
ben steigerte die Zahl der Über-
nachtungen bis Mai um fast          

42 Prozent auf mehr als 16.000. 
Absolut bleibt Wittenberg aber 
das Lutherziel Nummer eins: mit 
86.827 Übernachtungen (plus 
34,5 Prozent). Massive Steige-
rungsraten gibt es auch bei ein-
zelnen touristischen Angeboten 
wie dem Geburtshaus in Eisle-
ben. Der Anstieg von 13.872 auf 
34.826 Besucher entspricht ei-
nem Plus von 151 Prozent. Ande-
res Beispiel: Die Zahl der Stadt-
führungen in Wittenberg hat sich 
im ersten Halbjahr mit 2.900 
mehr als verdoppelt. 
 Zuletzt hatte es die Befürch-
tung gegeben, das gesamte Refor-
mations-Jahr könnte wegen eines 
Sorgenkindes am Ende als Flop 
gelten: wegen der „Weltausstel-
lung Reformation“ in Witten-
berg. Dort soll der Zuspruch zu 
Beginn weit hinter den Erwar-
tungen zurück geblieben sein. 
Am Mittwoch gaben die Macher 
aber Entwarnung. „Die Weltaus-
stellung hat deutlich an Fahrt 
aufgenommen“, sagte Ulrich 
Schneider, Geschäftsführer des 
Vereins „Reformationsjubiläum 

2017“. Mittlerweile seien 70.000 
Karten für die Schau verkauft. 
Dazu gehören Kunstausstellun-
gen oder auch Konzerte. Musiker 
wie Max Giesinger, Joris und 
Culcha Candela haben jeweils 
zwischen 2.600 und 3 200 Besu-
cher angelockt, demnächst sollen 
Silly und die Prinzen folgen.
 Die Weltausstellung allein 
verschlingt gut 25 Millionen 
Euro. Insgesamt belaufen sich 
die Luther-Feierkosten in Sach-
sen-Anhalt in diesem Jahr auf 50 
Millionen Euro, die zu je einem 
Drittel von Staat, Kirche und aus 
Sponsorengeldern oder Eintrit-
ten bestritten werden sollen. 
Wenn die Weltausstellung am 
Ende floppt, könnte ein Millio-
nen-Defizit auflaufen, für das 
dann vermutlich auch der Steuer-
zahler aufkommen muss.
 Das Land Sachsen-Anhalt hat 
insgesamt mehr als 80 Millionen 
Euro seit 2008 in der Lutherde-
kade ausgegeben. Der Großteil 
floss in Baumaßnahmen wie die 
Sanierung der Schlosskirche in 
Wittenberg.           › Seiten 2 und 6

Hereinspaziert! Am Sonntag ö®- 
net das Medienhaus Mitteldeut- 
sche Zeitung in Halle von 10 bis 17 
Uhr die Tore für einen Blick hin-
ter die Kulissen. Wie entsteht eine 
Zeitung? Was hat sich im Zeital-
ter des Internets geändert? Und 
welche Gesichter gehören zu den 
Autorennamen? Alle zehn Mi- 
nuten führen Redakteure durch 
das MZ-Verlagshaus in der De- 
litzscher Straße. Dabei kann jeder 
Besucher live mitverfolgen, wie

im Newsroom - dem modernen 
Herzstück der MZ-Redaktion - 
die Zeitung von Montag entsteht 
und zeitgleich MZ.de digital auf- 
bereitet wird.
 Wer eher technisch interes- 
siert ist, kann sich im Druckhaus 
die neue Druckmaschine angu- 
cken. Selbstverständlich wird 
auch MZ-Chefredakteur Hart- 
mut Augustin vor Ort sein. Im Le- 
serforum um 14 Uhr beantwortet 
er Fragen der MZ-Leser.

 Auf dem Hof ist ein großes   
Familienspektakel geplant. MZ- 
Maskottchen Galaktikus ist da- 
bei, eine Kinder-Mitmachshow, 
Ponyreiten - und die Spieler des 
HFC geben Autogramme. Höhe- 
punkt ist der Auftritt von Linda 
Hesse um 15 Uhr. Mit ihrem Hit 
„Ich bin ja kein Mann“ lässt sie die 
Herzen der Schlagerfans höher 
schlagen. Und keine Sorge, es 
wird bei jedem Wetter gefeiert: 
im Festzelt.          Jessica Quick

„Wir sind gute,
welto®ene
Gastgeber.“

Am Sonntag bietet die MZ einen Blick hinter die Kulissen.

Unterwegs im Druckhaus  FOTO: STEDTLER

Galaktisch gut

Armin Willingmann
Landes-Wirtschaftsminister

Halle feiert Händel
Mit einem fröhlichen Festakt - auf dem Marktplatz von 
Halle sind die Händelfestspiele erö®net worden. Neben 
dem Stadtsingechor, der dieses Jahr Jubiläum feiert, 
waren auch tanzende „Händelkinder“ aus einer Kita als 
Akteure zu erleben. Das international renommierte 
Barockmusikfestival lädt nun für 17 Tage zu insgesamt 
120 Veranstaltungen ein.                FOTO: LUTZ WINKLER

ÜBERALL DABEI –  
MIT DER DIGITALEN MZ

www.mz.de

SAO.de

Lokal Deutschland & WeltMitteldeutschland

08:00

Deutschland & WeltMitteldeutschland

4 Wochen
für 0,00 €

MZ+
Erhalten Sie mit MZ+ freien  
Zugang auf mz.de.

HÖRFUNKTION
Lassen Sie sich die  
Zeitungsartikel vorlesen. 

ARCHIV
Informieren Sie sich bis zu 
einem Jahr rückwirkend.

RÄTSELSPASS
Lösen Sie Rätsel  
interaktiv. 

LESBARKEIT
Passen Sie mit einem Klick 
die Schriftgröße an.AA

mz.de/digital-unterwegs
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NR. NAME VORNA-
ME

POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
30 Kreitczick Anja TW GER 28.01.2000 1,78 m Regensburg 2021
5 Nukovic Edita KM DEN 01.08.1997 1,79 m Istanbul 2021
6 Woch Lotta RL GER 15.09.1996 1,82 m Eckernförde 2022
7 Fischer Franziska RA GER 18.08.1999 1,63 m Buxtehude 2022

13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
15 Woller Cecilie RM DEN 17.09.1992 1,78 m Herning/DEN 2020
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
20 Struijs Maxime RM NED 24.03.1994 1,77 m Landsmeer/NED 2022
22 Wipper Tabea RR GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
24 Mikkelsen Helena RR DEN 24.06.1996 1,74 m Viborg/DEN 2020
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
29 Lundström Alexandra RL SWE 15.09.1998 1,74 m Stockholm/SWE 2012
35 Rösner Isabelle LA GER 14.07.2001 1,65 m Sangerhausen 2012
44 Niewiadomska Julia RM POL 11.02.2002 1,70 m Kielce/POL 2021
72 Kieffer Ilona RL FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015
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NR. NAME VORNAME POSITION
3 Reppe Toni Rückraum
4 Kovjenic Tea Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum

10 Sieg Thara Rückraum
11 Voigt Neira Rückraum
13 Karl Christin Kreis
14 Allstedt Annabell Rückraum
17 Zober Jacky Außen
18 Arndt Laurine Rückraum
23 Burkhardt Lucy Außen
24 Rösel Leonie Außen
27 Schaffer Lea Rückraum
30 Kreitczick Anja Tor
31 Bambynek Samantha Tor
35 Rösner Isabelle Außen
74 Wilke Hannah Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum
80 Straube Lucy Kreis
9 Pekar Angelina Rückraum
2 Fischer Nina Rückraum

75 Trowe Marie Außen
16 Rennicke Maya Marie Tor

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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Ilona Kieffer
Geburtstag:   19.05.1997

Nationalität:   Frankreich

Position:   Rückraum Links

Im Verein seit:   2023

Vorheriger Verein:   Merginac Handball (FRA)

Was ist Dein Lieblingsessen?

Pizza mit Schinken, Pilze, Käse 

 

In welches Land würdest du gern reisen?

Thailand

Was für Musik hörst du gern?

Ich höre viel französische Musik. 

So kann ich den Text singen, aber nur allein :)

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?

Seit 17 Jahren

Was machst du wenn du nicht Handball 

spielst (Hobbys)?

Ich gehe ziemlich viel mit meinem Hund, Peyo spazieren. Ich mag Nachspeisen 
backen. Wir machen oft einen Filmabend mit den Mädels und Madelaine Östlund hat 
mich mit ihrer Liebe für Brunch angesteckt.
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Wildcats auf dem Treppchen zur Wahl der Mannschaft des Jahres

Im Rahmen des Neujahrsempfangs des 
Sports vom Stadtsportbund wurden am 
13.01.2024 die Sportler des Jahres für Halle 
(Saale) gekürt. 
Unsere Wildcats belegten bei der Wahl zur 
Mannschaft des Jahres 2023 den 3. Platz. 
Bereits im Jahr 2022 belegten die Handbal-
lerinnen diesen Platz. 
Die Sportlerwahl ist eine Abstimmung wo 
eine Fachjury und anschließend das Publi-
kum ihren Favoriten wählen dürfen. 
Nachdem Voting der Fachjury belegten die 
Bundesliga Handballerinnen noch den zwei-
ten Platz. Für Lotta Woch bei der Wahl zur 
Sportlerin des Jahres hat es leider nicht für 
eine Podestplatzierung gereicht.

Mannschaften des Jahres
1.   Saale Bulls
2.   DLRG Halle Saalekreis
3.   Wildcats

Sportlerin des Jahres
1.   Anja Adler (Para-Kanu)
2.   Undine Lauerwald (Rettungssport)
3.   Valentina Wiesener (Tanzsport)

Sportler des Jahres 
1.   Andreas Obst (Basketball-Weltmeister)
2.   Lukas Dauser (Turnen / Sportler des 
      Jahres Deutschland 2023)
3.   Thorsten Margis (Bob)
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Neu im Verein: SV UNION Halle-Neustadt hat mit 
„Team Golden Spirit“ eine Inklusionsmannschaft

Seit September dieses Jahrs gibt es eine 
neue Mannschaft in den Reihen des SV UNI-
ON Halle-Neustadt. Das Team um Trainer Ulf 
Karge nennt sich selbst „Golden Spirit“ und 
besteht ausschließlich aus Spielern mit geis-
tiger Behinderung. Egal ob Frauen, Männer 
oder Kinder – das „Team Golden Spirit“ ist 
eine gemischte Mannschaft im Alter von 8 
– 25 Jahren.

Das „Team Golden Spirit“ haben Lust auf 
Bewegung

Auf die Frage, was das Spezielle an der Ar-
beit mit geistig behinderten Menschen ist, 
antwortet Ulf Karge „Das Spezielle ist, dass 
sie nicht speziell sind. Sie sind Menschen 
wie du und ich, sie brauchen einfach nur ein 
bisschen länger Zeit, um Sachen zu lernen 
und zu verstehen. Es ist unglaublich, was 
für eine große Lust meine Mannschaft auf 
Bewegung hat. Wenn 15:00 Uhr Trainingsbe-
ginn ist, stehen einige schon 14:00 Uhr vor 
der Halle und wollen loslegen. Wir begegnen 
uns mit gegenseitigem Respekt und lernen 
immer wieder voneinander.“

Noch kein sportlicher Wettkampf

Noch gibt es keinen wirklichen Wettkampf-
modus für die Mannschaft. Doch gemein-
sam mit Sportdirektor Jan-Henning Him-
born wird überlegt, ob man eine neue Liga, 
speziell für Mannschaften mit geistiger Be-
hinderung, ins Leben ruft. „Mein Team hat 
ein sehr großes Leistungsprinzip und daher 
wollen sie allen zeigen, dass sie es können“, 
so Ulf Karge.

Erfolg der Wildcats und vom Team „Golden 
Spirit“ war Grundstein

2018 gab es bereits ein erstes Aufeinander-
treffen zwischen den WILDCATS und dem 
Team von Ulf Karge. Die Wildcats sind in 
diesem Jahr in die 1. Handball Bundesliga 
aufgestiegen, während die Golden Spirits 
die Goldmedaille bei den Special Olympics in 
Kiel gewonnen haben. 
Beide Teams wurden gemeinsam zum Ober-
bürgermeister Bernd Wiegand eingeladen, 
um sich im Goldenen Buch der Stadt einzu-
tragen und um gemeinsam zu frühstücken. 
Seit diesem Tag gab es immer wieder Kon-
takt zwischen Sportdirektor Jan-Henning 
Himborn und Ulf Karge. 
Es wurden oft Heimspiele der Wildcats be-
sucht und die Jungs und Mädchen sind seit-
dem große Fans. 
Als es dann hieß, dass das Team Mitglied 
beim SV UNION Halle-Neustadt sein könn-
te, wurde nicht lange gefackelt. „Wir hatten 
damals die Auswahl zwischen UNION und 
noch einem anderen Verein. Ich habe meiner 
Mannschaft die Entscheidung überlassen 
und diese viel lautstark und einstimmig für 
UNION aus. 
Wir sind sehr dankbar und freuen uns riesig 
ein Teil dieses Vereins sein zu dürfen.“ Auch 
Jan-Henning Himborn ist glücklich über die-
se Entscheidung: „Der Verein möchte unsere 
Sportart in allen Bereichen der Gesellschaft 
unterstützen. 
Somit haben wir nach der Anfrage von Ulf 
Karge nicht lange überlegen müssen und 
freuen uns auf ein tolles Mixteam beim SV 
Union Halle-Neustadt. 
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UNION.
Personal für Produktion,
Logistik und Bau.

Für die Region und

Mehr Informationen unter
roger-personaldienstleistung.de

offizieller Partner des 

SV Union Halle-Neustadt

„Team Golden Spirit“ (Bild vom Text Seite 28)
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O ktober bis O stern
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Haushahn Final4: Ticketvorverkauf am Mittwoch gestartet
 – Spielzeiten angesetzt

Am 9. und 10. März 2024 wird die Por-
sche-Arena in Stuttgart wieder zum Fokus-
punkt des deutschen Frauen-Handballs. 
Beim Haushahn Final4 treten mit der SG 
BBM Bietigheim, der TuS Metzingen, dem 
VfL Oldenburg und dem Thüringer HC 
die verbleibenden vier Mannschaften im 
DHB-Pokal gegeneinander um die begehrte 
Trophäe an.

Im ersten Halbfi nale treffen am Samstag der 
VfL Oldenburg und die TuS Metzingen in ei-
ner Wiederholung des Spiels um Platz 3 des 
vergangenen Haushahn Final4 aufeinander. 
Um 15 Uhr duellieren sich die beiden Teams 
um den ersten Platz im Finale am Sonntag.

Um 17:30 Uhr stehen sich dann der Thü-
ringer HC und die SG BBM Bietigheim im 
zweiten Halbfi nale gegenüber. Beide Vereine 
wollen ihren vierten Pokalsieg erringen – 
Thüringen konnte zuletzt 2019 die Trophäe 
in die Höhe recken, während Bietigheim die 
letzten drei Wettbewerbe für sich entschei-
den konnte.

Wer sich Pokalsieger nennen darf, entschei-
det sich im Finale am Sonntag um 16:30 

Uhr. Bereits um 14 Uhr startet das Spiel um 
Platz 3. Karten für das Saison-Highlight der 
HBF sind ab, 8. November 2023, um 11 Uhr 
erhältlich. 
Fans können ihre Plätze bei 

Ticketmaster 
www.ticketmaster.de
Tel. 01806 - 999 0000 

Easy Ticket 
www.easyticket.de
Tel. 0711 - 2 555 555

und an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
erwerben:

Der Zeitplan für das Haushahn Final4:

Samstag, 9. März 2024:
15:00 Uhr: 1. Halbfi nale – VfL Oldenburg vs. 
TuS Metzingen
17:30 Uhr: 2. Halbfi nale – Thüringer HC vs. 
SG BBM Bietigheim

Sonntag, 10. März 2024:
14:00 Uhr: Spiel um Platz 3
16:30 Uhr: Finale um den DHB-Pokal



www.impressonline.de
Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K

D I G I T A L D R U C K

B E S C h R I F T U n G

BAnnER-  & 
GROSSFORMATDRUCK

DRUCKPRODUKTE
FÜR VEREINE, GEWERBE & PRIVAT!



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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Minis: Neues Jahr ist mit Mini-Spielfest beim USV Halle gestartet

Das neue Jahr hat begonnen und für die 
kleinsten ging es direkt wieder los. 
Am 07.01.2024 fand das Turnier vom USV 
Halle Panthers statt. 
Die ersten zwei Spiele liefen durchwachsen. 
In den ersten Minuten starteten wir gut, je-
doch lies die Konzentration schnell nach und 
wir machten einige technische Fehler. 
Nach einer kurzen Pause und einer Fehle-
ranalyse gingen die kleinsten erneut auf das 
Spielfeld. 
Es macht sich bezahlt, durch ein gutes zu-
sammen spiel als Team gewannen wir das 
Spiel. 

Die kleinen konnten es kaum glauben. Durch 
Teamgeist und Leistungssteigerung von 
Spiel zu Spiel. Konnten sie in den darauf fol-
genden Spielen sich noch 3 mal durch set-
zen und den Sieg auf ihre Seite holen.  
Die Freude war riesig. Am Ende des Turnier 
haben wir 4:2 Spiele für uns entschieden.

Jetzt heißt es an die Leistung anknüpfen und 
zielstrebig trainieren auf das nächste Turnier. 
Viel bedanken und nochmal recht herzlich 
für die tolle Organisation vom USV und be-
danken uns für die Einladung.
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          MIT KOPF,              MIT KOPF,    
       HERZ UND HAND       HERZ UND HAND
          IMMER AM BALL!           IMMER AM BALL! 

Wir wünschen den 
WILDCATS alles Gute 

und eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024!

wwwwwwwww gp-bewerbungsportalgp-bewerbungsportalgp-bewerbungsportal de

DEIN TALENT FINDET BEI UNS ZUKUNFT!



www.select-sport.de

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz. 
Extrem weicher Ballkontakt durch 4-mm-Kaschierung. 
Hervorragend ausbalanciert.

ULTIMATE HBF
Top-Wettspielball. Dual Bonded.

E /SelectSportGermany c  /selectsport_de


